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Urease ist ein nickelhaltiges Enzym, das Harnstoff in Ammoniak und Kohlendioxid
beziehungsweise deren wässrige Folgeformen umsetzt. Industriell ist Urease vor allem dann
relevant, wenn Harnstoff schnell, selektiv und unter milden Bedingungen abgebaut,
nachgewiesen oder als Auslö ser fü r pH-Verschiebungen und Carbonatbildung genutzt werden

soll [1]. Enzymes.bio liefert Urease als online bestellbares Enzymprodukt in 1-kg-Einheiten;
Enzymes.bio ist Lieferant, nicht Hersteller und kein Labor.

Was ist Urease?

Urease — hä ufig auch als „urease enzyme“, „urease enzym“ oder schlicht „Urease“ gesucht — gehö rt zu
den Amidohydrolasen und katalysiert die Hydrolyse von Harnstoff. Die vereinfachte Gesamtreaktion
lautet:

(NH2)2CO + H2O → CO2 + 2 NH3

In wä ssrigen Systemen endet die Chemie damit nicht bei zwei isolierten Gasen: Ammoniak steht mit
Ammonium im Gleichgewicht, Kohlendioxid mit Hydrogencarbonat und Carbonat. Genau diese
Folgegleichgewichte machen die Urease-Reaktion technisch interessant, weil sie Stickstoffformen, pH-

Wert und Carbonatchemie gleichzeitig beeinflusst [2].

Die Frage „was ist Urease?“ lä sst sich daher prä ziser beantworten als „ein Enzym, das Harnstoff
spaltet“: Urease ist ein Biokatalysator, der einen chemisch relativ stabilen, aber in Landwirtschaft,
Fermentation, Abwasser, Diagnostik und Materialprozessen hä ufig vorkommenden Stoff in reaktivere
Spezies ü berfü hrt. Ü bersichtsarbeiten zu mikrobieller Urease beschreiben ihre Bedeutung in
Umweltprozessen, industriellen Anwendungen, medizinischen Zusammenhä ngen und analytischen

Systemen [1].

Biochemisch ist Urease ein Metalloenzym mit Nickel im aktiven Zentrum. Dieses Nickelzentrum ist nicht
nur ein strukturelles Detail, sondern der eigentliche Reaktionsraum, in dem Harnstoff gebunden,

polarisiert und fü r den Angriff von Wasser beziehungsweise Hydroxid vorbereitet wird [1].
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Unterschiedliche Ureasen aus Pflanzen, Bakterien oder Pilzen kö nnen sich in Proteinaufbau, Stabilitä t
und Begleitkomponenten unterscheiden; die Kernfunktion, nä mlich die Harnstoffhydrolyse, bleibt
jedoch konserviert.

Warum Urease industriell eingesetzt wird

Das technische Problem hinter vielen Urease-Anwendungen ist einfach: Harnstoff ist wasserlö slich und
weit verbreitet, aber ohne Katalyse nicht in jeder Prozesszeitspanne ausreichend schnell umsetzbar.
Urease beschleunigt die Harnstoffhydrolyse stark und erlaubt dadurch Reaktionen bei Bedingungen,
die fü r viele chemische Matrixen, biologische Proben oder materialtechnische Systeme deutlich

schonender sind als aggressive Hydrolysebedingungen [1].

Figure 1. 우레아제는 요소를 암모니아와 이산화탄소로 가수분해하여 탄산염
침전을 유도할 수 있는 알칼리성 조건을 형성한다.

Fü r B2B-Anwender ist dabei nicht die abstrakte Enzymdefinition entscheidend, sondern die
Prozessfunktion. Urease kann Harnstoff entfernen, einen messbaren chemischen Wechsel erzeugen,
Ammoniumbildung einleiten, den pH-Wert anheben oder Carbonatverfü gbarkeit fü r nachgelagerte
Mineralisationsprozesse schaffen. In der Literatur zur ureolytisch vermittelten Calciumcarbonatbildung
wird diese Kopplung von Harnstoffspaltung, pH-Erhö hung und Carbonatchemie als zentraler

Mechanismus beschrieben [3].

Gleichzeitig ist Urease kein universelles Additiv. Sie katalysiert eine sehr spezifische Reaktion. Wenn die
Aufgabenstellung nicht tatsä chlich mit Harnstoff, Ammoniak/Ammonium, Carbonatbildung oder einem
ureasebasierten Nachweisprinzip zusammenhä ngt, liefert das Enzym keinen prozesstechnischen
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Nutzen. Diese klare Abgrenzung ist wichtig, weil Suchanfragen wie „urease kaufen“, „urease test“ oder
„test urease“ sehr unterschiedliche Absichten abdecken kö nnen: Prozessentwicklung, Schulung,
Analytik, Forschung oder diagnostische Begriffe.

Mechanismus der Urease-Reaktion

Bindung und Aktivierung von Harnstoff

Im aktiven Zentrum der Urease wird Harnstoff so positioniert, dass seine Carbonylgruppe und
Aminogruppen in einer fü r die Hydrolyse gü nstigen Geometrie vorliegen. Das dinukleare
Nickelzentrum stabilisiert geladene Ü bergangszustä nde und erleichtert die Aktivierung des
angreifenden Wassers. Dadurch wird eine Reaktion mö glich, die ohne Enzym wesentlich langsamer

ablaufen wü rde [1].

Mechanistisch ist entscheidend, dass Urease nicht einfach „Harnstoff zerlegt“, sondern die
Elektronenverteilung im Substrat verä ndert. Das Carbonylkohlenstoffatom des Harnstoffs wird
reaktiver gegenü ber einem nukleophilen Angriff. Gleichzeitig trä gt die Proteinmatrix dazu bei, Substrat,
Metallionen und Wassermolekü l rä umlich so zu organisieren, dass die Reaktion mit hoher Selektivitä t

in die gewü nschte Richtung lä uft [2].

Vom Carbamat zum Ammoniak- und Carbonatsystem

Die enzymatische Spaltung fü hrt zunä chst zu Ammoniak und Carbamat beziehungsweise eng
verwandten Zwischenformen. Carbamat ist in wä ssriger Umgebung nicht stabil als Endprodukt und
geht weiter in Kohlendioxid/Hydrogencarbonat- beziehungsweise Carbonatspezies ü ber. Damit erzeugt
die Urease-Reaktion zwei technisch relevante Effekte: Stickstoff wird als Ammoniak/Ammonium

verfü gbar, und die anorganische Kohlenstoffchemie des Mediums verschiebt sich [3].
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Figure 2. 산업용 우레아제 공정은 제어된 요소 가수분해를 이용해 탄산염 광물
화, 요소 제거 또는 암모니아 생성을 수행한다.

Der pH-Anstieg ist eine direkte Folge der Ammoniakbildung. Ammoniak kann Protonen aufnehmen und
Ammonium bilden; dadurch wird das Medium alkalischer, sofern es nicht ausreichend gepuffert ist. In
analytischen Anwendungen kann diese pH-Verschiebung als Signal genutzt werden, wä hrend sie in

Prozesssystemen gezielt erwü nscht oder aktiv begrenzt werden muss [1].

Warum Nickel und Proteinstruktur für die Praxis zählen

Das Nickelzentrum erklä rt auch, warum Urease gegenü ber bestimmten Matrixbestandteilen
empfindlich sein kann. Stoffe, die Metallzentren beeinflussen, stark koordinieren, Proteine denaturieren
oder kritische Aminosä urereste verä ndern, kö nnen die Urease-Aktivitä t beeinträ chtigen. In komplexen
Prozessflü ssigkeiten ist daher nicht nur die Harnstoffkonzentration relevant, sondern auch die

chemische Umgebung des Enzyms [1].

Fü r Anwender bedeutet das: Urease-Verhalten lä sst sich nicht allein aus der Reaktionsgleichung
ableiten. pH-Wert, Temperatur, Ionenstä rke, Metallionen, organische Begleitstoffe, Oberflä chen,
Konservierungsstoffe und mö gliche Urease-Inhibitoren kö nnen die beobachtete
Reaktionsgeschwindigkeit und Stabilitä t verä ndern. Genau deshalb unterscheidet sich eine saubere

Modellreaktion hä ufig von einer realen Industrie- oder Umweltmatrix [4].
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Anwendungsfelder im Vergleich

Anwendungsfeld Prozessfunktion der Urease Typischer Nutzen Wichtige Grenze

Harnstoffabbau in
Prozessflüssigkeiten

Hydrolyse von Harnstoff zu
Ammoniak/Ammonium und

CO₂/Carbonat

Selektiver Abbau unter
milden Bedingungen

Ammoniakbildung kann pH,
Geruch und Arbeitsschutz
beeinflussen

Analytik und „urease
test“

Erzeugung eines messbaren
chemischen Signals durch

Harnstoffspaltung

Nachweis oder
Quantifizierung von Harnstoff
beziehungsweise
Ureaseaktivität

Testdesign und
regulatorische Einordnung
sind anwendungsspezifisch

Biomineralisation
pH-Anhebung und

Carbonatbereitstellung

Calciumcarbonatbildung in
material- und
umwelttechnischen
Konzepten

Isolierte Urease ersetzt kein
vollständiges Material- oder
Mikrobensystem

Boden- und
Agrarforschung

Modellierung ureolytischer
Stickstoffumsetzungen

Verständnis von
Harnstoffdünger,
Ammoniumbildung und
Verlustpfaden

In der Feldpraxis steht oft
Hemmung natürlicher
Urease im Vordergrund

Immobilisierte
Enzymsysteme

Wiederverwendbare oder
stabilisierte Ureasefunktion

Prozessintegration,
kontrollierte
Reaktionsführung

Träger, Diffusion und
Matrixeffekte bestimmen
das Ergebnis

Diese Ü bersicht zeigt, warum verwandte Suchbegriffe wie „urease-reaktion“, „urease reaktion“, „urease-
schnelltest“ oder „urease inhibitor“ zwar denselben enzymatischen Kern betreffen, aber nicht dieselbe
Anwendung meinen. Ein Urease-Schnelltest nutzt die Reaktion als Signalquelle; Biomineralisation nutzt
sie als chemischen Auslö ser; Agrarforschung untersucht hä ufig, wie diese Reaktion im Boden

kontrolliert oder gebremst werden kann [5].

Analytik, Urease-Schnelltest und diagnostische Begriffe richtig einordnen

Urease ist in der Analytik attraktiv, weil die Reaktion mehrere leicht erfassbare Verä nderungen erzeugt:
Harnstoff nimmt ab, Ammoniak/Ammonium nimmt zu, und der pH-Wert kann steigen. Deshalb
erscheinen in der Praxis viele Schreibweisen nebeneinander: „urease-schnelltest“, „urease schnelltest“,
„urease-test“, „urease test“ oder „test urease“. Gemeint ist fast immer ein System, das Ureaseaktivitä t

oder Harnstoffumsatz indirekt sichtbar macht [1].

enzymes.bio  ·  Enzymes.bio Research Team Page 5 of 14



Figure 3. 우레아제는 생물광물화, 환경 처리, 진단 및 질소 관리 분야에 활용된
다.

Bei Begriffen wie „pylori urease“, „helicobacter urease test“, „helicobacter-urease-test“, „helicobacter-
urease test“ oder „urease atemtest“ ist besondere Sorgfalt nö tig. Diese Ausdrü cke stammen aus dem
medizinisch-diagnostischen Umfeld, insbesondere aus der Nutzung der starken Ureaseaktivitä t
bestimmter Mikroorganismen als diagnostisches Merkmal. Ein technisches Ureaseprodukt ist jedoch

kein medizinischer Test, kein Diagnostikum und kein Ersatz fü r zugelassene Testsysteme [1].

Fü r industrielle Kunden ist die relevante Ü bertragung nicht die medizinische Anwendung selbst,
sondern das Prinzip: Urease erzeugt aus Harnstoff reproduzierbare chemische Folgeprodukte, die sich
in geeigneten Systemen als Signal nutzen lassen. Ob ein konkreter „Urease-Schnelltest“ rechtlich,
analytisch und prozesstechnisch geeignet ist, hä ngt vom vollstä ndigen System ab, nicht allein vom

Enzym [4].

Biomineralisation und Calciumcarbonatbildung

Ein besonders gut beschriebenes Forschungs- und Anwendungsfeld ist die ureolytisch induzierte
Calciumcarbonatfä llung. Dabei spaltet Urease Harnstoff, Ammoniak erhö ht den pH-Wert, und die
entstehenden Carbonatspezies kö nnen in Anwesenheit von Calciumionen Calciumcarbonat bilden.
Ü bersichtsarbeiten beschreiben diesen Mechanismus als Grundlage fü r biobasierte

Mineralisationsprozesse [3].

Die Reaktionskette lä sst sich vereinfacht so darstellen:
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Harnstoff --Urease--> Ammoniak + anorganischer Kohlenstoff
Ammoniak + Wasser ↔ Ammonium + Hydroxid
CO2/Hydrogencarbonat/Carbonat + Calcium → Calciumcarbonat

In der Forschung werden daraus Anwendungen wie Bodenverfestigung, Rissheilung in mineralischen
Materialien, Oberflä chenbehandlung oder umwelttechnische Immobilisierungskonzepte abgeleitet.
Entscheidend ist aber: Urease liefert nur den ureolytischen Teil der Prozesskette. Calciumquelle,
Porenstruktur, Transport, Reaktionszeit, Nebenprodukte und pH-Management bestimmen, ob

tatsä chlich eine robuste Mineralisation entsteht [2].

Figure 4. 탄산염 그라우팅에서 우레아제 기반 광물화는 기존의 시멘트계 처리

에 의존하지 않고 온화한 조건에서 현장에서 방해석을 형성할 수 있다.

Auch zwischen mikrobieller Biomineralisation und isoliertem Enzymeinsatz besteht ein praktischer
Unterschied. Ureolytische Bakterien stellen nicht nur Urease bereit, sondern beeinflussen auch lokale
Mikroenvironmenten, Zelloberflä chen und Nukleationsprozesse. Isolierte Urease kann die
Harnstoffhydrolyse auslö sen, ersetzt aber nicht automatisch die vollstä ndige Funktion eines lebenden

mikrobiellen Systems [3].

Landwirtschaft, Bodenprozesse und Urease-Inhibitoren

In Bö den ist Urease ein zentrales Enzym des Stickstoffkreislaufs. Sie trä gt dazu bei, Harnstoff — etwa
aus Dü ngern oder organischem Material — in ammoniumbezogene Stickstoffformen zu ü berfü hren.
Diese Umwandlung ist agronomisch wichtig, kann aber bei ungü nstigen Bedingungen auch

Stickstoffverluste durch Ammoniakfreisetzung fö rdern [5].
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Daraus ergibt sich der scheinbare Widerspruch, dass Urease einerseits ein nü tzliches Enzymprodukt
ist, andererseits in der Landwirtschaft oft nach einem „urease inhibitor“ gesucht wird. Beide
Perspektiven sind richtig: In technischen Anwendungen kann Urease gewü nscht sein, um Harnstoff
rasch umzusetzen; im Bodenmanagement kann zu schnelle natü rliche Ureaseaktivitä t problematisch

sein, wenn Ammoniakverluste minimiert werden sollen [5].

Fü r Forschung, Lehre und Prozesssimulation kann zugesetzte Urease sinnvoll sein, um definierte
ureolytische Reaktionen abzubilden. Fü r reale Dü ngemittel- oder Feldanwendungen ist jedoch die
Kontrolle des bestehenden Boden-Mikrobioms, der Feuchte, des pH-Werts, der Temperatur und der
Stickstoffverluste entscheidend. Ein Ureaseprodukt sollte daher nicht pauschal als agronomische

Verbesserung verstanden werden [1].

Immobilisierte und stabilisierte Urease-Systeme

Viele industrielle Konzepte arbeiten nicht mit frei gelö stem Enzym, sondern mit immobilisierten oder
eingeschlossenen Enzymsystemen. Der Grund ist nicht nur Wiederverwendbarkeit, sondern auch
Prozesskontrolle: Immobilisierung kann das Enzym rä umlich fixieren, Abtrennung erleichtern und in
manchen Systemen Stabilitä t oder Handhabung verbessern. Arbeiten zu eingeschlossenen,
quervernetzten Urease-Aggregaten zeigen, dass solche Ansä tze fü r Umwelt- und

Industrieanwendungen untersucht werden [4].

Figure 5. pH에 따른 우레아제의 상대 활성으로, pH 7.5–8.3에서 최적 활성 구간

이 나타난다.

Der technische Vorteil immobilisierter Urease hä ngt allerdings stark vom Gesamtsystem ab. Ein
Trä germaterial kann das Enzym schü tzen, aber gleichzeitig Diffusionsbarrieren erzeugen. Harnstoff
muss zum aktiven Zentrum gelangen, Ammoniak und Carbonatspezies mü ssen abtransportiert werden,
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und lokale pH-Verschiebungen kö nnen direkt am Enzym stä rker ausfallen als in der Bulk-Lö sung [4].

Fü r Anwender ist deshalb relevant, ob Urease als lö slicher Biokatalysator, als Bestandteil eines
Sensors, in einer Matrix, auf einer Oberflä che oder in einem Reaktor gedacht ist. Die gleiche Urease-
Reaktion kann in diesen Formaten sehr unterschiedliche Prozessdynamiken zeigen. Aussagen zur

Eignung mü ssen immer auf die konkrete Matrix und Reaktionsfü hrung bezogen werden [1].

Medizinische und biotechnologische Forschung: Bedeutung ohne
Produktversprechen

Urease ist in der medizinischen Forschung bedeutsam, weil bestimmte Mikroorganismen Urease zur
Anpassung an saure oder stickstofflimitierte Umgebungen nutzen. Der bekannteste Suchkontext ist
„pylori urease“ im Zusammenhang mit Helicobacter pylori. Die starke Ureaseaktivitä t dieses Organismus
ist ein biologischer Faktor und zugleich Grundlage diagnostischer Konzepte wie dem Helicobacter-

Urease-Test oder dem Urease-Atemtest [1].

Fü r ein industrielles Enzymprodukt folgt daraus jedoch kein medizinischer Nutzen. Urease von
Enzymes.bio ist nicht als Arzneimittel, Diagnostikum oder medizinisches Testkit beschrieben. Die
medizinischen Begriffe sind fü r das Verstä ndnis der Enzymfunktion relevant, aber sie ä ndern nicht die
Einordnung als technisches Enzymprodukt fü r eigenverantwortlich bewertete Anwendungen.

Auch moderne Forschungsrichtungen wie ureasegetriebene Mikromotoren zeigen, dass die
Harnstoffhydrolyse als Energie- oder Bewegungsquelle in Spezialanwendungen untersucht wird.
Solche Arbeiten sind wissenschaftlich interessant, aber sie sind nicht gleichbedeutend mit einer

allgemeinen industriellen Standardanwendung [6].
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Figure 6. 온도에 따른 우레아제의 상대 활성으로, 30–45°C에서 최적 활성을 보
이며 최적 범위를 넘어서면 열 변성에 따른 특징적인 활성 감소가 나타난다.

Einflussgrößen auf die Urease-Reaktion

Die Urease-Reaktion wird durch mehrere Faktoren geprä gt. Der pH-Wert ist besonders wichtig, weil er
sowohl die Enzymstruktur als auch die Gleichgewichte zwischen Ammoniak/Ammonium und
Kohlendioxid/Hydrogencarbonat/Carbonat beeinflusst. Wä hrend der Reaktion kann der pH-Wert

steigen; in ungepufferten Systemen verä ndert sich dadurch die Reaktionsumgebung fortlaufend [2].

Temperatur beeinflusst wie bei anderen Proteinen Reaktionsgeschwindigkeit und Stabilitä t. Innerhalb
eines geeigneten Bereichs laufen enzymatische Reaktionen typischerweise schneller ab, wä hrend zu
hohe Temperaturen die Proteinstruktur schä digen kö nnen. Studien zu pflanzlicher Urease, etwa aus
Vicia sativa, zeigen, dass Ureasequellen hinsichtlich biochemischer und thermodynamischer

Eigenschaften differenziert betrachtet werden mü ssen [7].

Matrixbestandteile sind hä ufig der entscheidende Unterschied zwischen Literaturmodell und
Industrieprozess. Salze, Schwermetalle, komplexbildende Substanzen, Lö sungsmittelreste, Tenside,
Oxidationsmittel, phenolische Stoffe oder andere organische Komponenten kö nnen die Proteinstruktur
oder das Nickelzentrum beeinflussen. Deshalb kann eine Urease-Reaktion in sauberem Wasser deutlich
anders verlaufen als in Fermentationsbrü he, Abwasser, Bodenporenlö sung oder einem

Polymerverbund [1].

Auch die Produkte der Reaktion sind nicht neutral. Ammoniak kann geruchsintensiv sein, den pH-Wert
anheben und arbeitsschutz- oder emissionsrelevant werden. Kohlendioxid und Carbonatspezies
kö nnen in Anwesenheit geeigneter Kationen Ausfä llungen fö rdern. Diese Effekte sind oft gerade der

gewü nschte Nutzen, mü ssen aber im Prozessdesign berü cksichtigt werden [3].
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Urease kaufen: Einordnung des Produkts von Enzymes.bio

Wer „urease kaufen“ sucht, benö tigt meist kein allgemeines Biologielehrbuch, sondern ein
Enzymprodukt fü r definierte interne Anwendungen. Enzymes.bio liefert Urease in 1-kg-Einheiten direkt
ü ber den Online-Shop. Die Bestellung erfolgt online; Analysezertifikat und Sicherheitsdatenblatt
werden bei der Bestellung mitgeliefert.

Figure 7. 권장 사용 범위(0.02–0.5% w/w)에서 우레아제의 예시적 용량–반응 관
계.

Wichtig fü r die korrekte Einordnung: Enzymes.bio ist Lieferant, nicht Hersteller und kein Labor. Das
bedeutet, dass Enzymes.bio keine kundenspezifische Prozessentwicklung, keine diagnostische
Bewertung und keine Laborvalidierung fü r individuelle Anwendungen ü bernimmt. Die Eignung der
Urease in einer konkreten Matrix, einem Reaktor, einem Testsystem oder einer materialtechnischen
Anwendung muss vom Anwender im eigenen Kontext bewertet werden.

Das mitgelieferte CoA und SDS unterstü tzen die interne Dokumentation, Chargenzuordnung und
sichere Handhabung. Sie ersetzen jedoch keine anwendungsspezifische Freigabe, regulatorische
Prü fung oder Prozessvalidierung. Gerade bei regulierten Bereichen wie Lebensmittel, Diagnostik,
Medizinprodukten, Umweltfreisetzung oder Bauprodukten muss der Anwender die einschlä gigen
Anforderungen selbst berü cksichtigen.

Praktische Grenzen und realistische Erwartungen

Die wichtigste Grenze von Urease ist ihre Spezifitä t. Sie lö st nur Aufgaben, bei denen
Harnstoffhydrolyse tatsä chlich der gewü nschte Schritt ist. Wenn eine Matrix keinen relevanten
Harnstoff enthä lt oder wenn die Folgereaktion — etwa pH-Erhö hung, Ammoniumbildung oder
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Calciumcarbonatfä llung — unerwü nscht ist, kann Urease prozesstechnisch sogar stö rend wirken [1].

Eine zweite Grenze ist die Kontrollierbarkeit der Folgereaktionen. Ammoniakbildung kann hilfreich
sein, wenn ein alkalischer Trigger benö tigt wird; sie kann aber Geruch, Emissionen oder
Nebenreaktionen verursachen. Carbonatbildung kann Materialprozesse ermö glichen, aber auch

Verblockung, Ablagerungen oder unerwü nschte Fä llungen auslö sen [3].

Eine dritte Grenze sind Urease-Inhibitoren und Matrixeffekte. Da Urease ein nickelabhä ngiges Protein
ist, kö nnen bestimmte chemische Umgebungen die Aktivitä t reduzieren. In der Agrar- und
Umweltliteratur wird Ureaseaktivitä t deshalb nicht nur als nü tzlicher Prozess, sondern auch als

regulierungsbedü rftiger Faktor betrachtet [5].

Figure 8. 운전 온도에서 시간에 따라 잔존 활성이 감소하는 우레아제의 예시적
열 안정성 저하.

Schließlich sollten Einzelergebnisse aus der Forschung nicht unkritisch ü bertragen werden. Eine Studie
zu mikrobieller Urease, immobilisierter Urease oder pflanzlicher Urease beschreibt ein bestimmtes
System mit definierter Matrix. Industrielle Anwendungen unterscheiden sich in Rohstoffen,

Verweilzeiten, Temperaturfü hrung, Verunreinigungen, Oberflä chen und rechtlichen Anforderungen [4].

Kernaussage für technische Anwender

Urease ist ein gut etablierter Biokatalysator fü r die Harnstoffhydrolyse. Ihre industrielle Bedeutung
entsteht daraus, dass die Reaktion nicht nur Harnstoff abbaut, sondern Ammoniak/Ammonium, pH-
Verschiebung und Carbonatchemie erzeugt. Diese Kopplung macht Urease nü tzlich fü r Analytik,

Prozessentwicklung, Biomineralisation, Umwelttechnik, Schulung und Forschung [2].
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Die Stä rke von Urease liegt in Selektivitä t und milder Reaktionsfü hrung; die Grenzen liegen in
Matrixabhä ngigkeit, Produktfolgen und mö glicher Hemmung. Wer Urease einsetzt, sollte daher nicht
nur die Reaktionsgleichung betrachten, sondern das gesamte chemische System: Harnstoffquelle, pH-

Pufferung, Ammoniakmanagement, Carbonatpartner, Kontaktzeit und mö gliche Inhibitoren [1].

Enzymes.bio stellt Urease als online bestellbares 1-kg-Produkt bereit. Fü r Kunden ist entscheidend, die
Enzymfunktion realistisch einzuordnen: Urease ist kein Allzweckreiniger, kein Diagnostikum und kein
automatischer Prozessverstä rker, sondern ein spezifisches Enzym fü r kontrollierte Harnstoffhydrolyse
in Anwendungen, in denen genau diese Reaktion technisch gebraucht wird.

Urease online bestellen
Verkauf in 1 kg-Einheiten, ab Lager und versandbereit. Bestellen Sie direkt in unserem Shop —
bezahlen Sie online, wir bearbeiten Ihre Bestellung. Ein Analysenzertifikat und ein
Sicherheitsdatenblatt liegen jeder Bestellung bei.

Urease kaufen →
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